
Die ÖPNV-Offensive in der Fläche
Herausforderungen, Maßnahmen und Ausblick

Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg 

Thomas J. Mager, Leiter Referat 34 - Öffentlicher Verkehr

19. November 2021



M INISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 2

1. Herausforderung: 
Von der Zielsetzung 

zum Strategieprozess

2. Maßnahmen: 
Was ist bereits auf den 

Weg gebracht?

3. Ausblick: 
Unsere Maßnahmen für 

eine ÖPNV-Offensive

Agenda



1. Herausforderung: 
Von der Zielsetzung zum Strategieprozess



M INISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 4

Verkehrs-
wende
2030

Verdopplung des 
öffentlichen Verkehrs

Ein Drittel weniger
KFZ-Verkehr in den Städten

Jeder zweite Weg selbstaktiv
zu Fuß oder mit dem Rad

Jede dritte Tonne
fährt klimaneutral

Jedes dritte Auto
fährt klimaneutral

Wie schaffen wir die Verkehrswende? 

Unsere Ziele für klimafreundliche Mobilität 2030
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Klimaziele
Verkehrswende 2030

Ziel: Verdopplung 
ÖPNV bis 2030

1

ÖPNV-Report
Status quo in BW

Bestandsanalyse 
Potenziale 

Empfehlungen

2

ÖPNV-Strategie 2030
Ziele und Maßnahmen

Handlungsfelder
Teilziele

Maßnahmen 
Motivation

3

Vom ÖPNV-Report zur ÖPNV-Strategie 2030

Umsetzung
2022 ff

Alle Akteure

4
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Download ÖPNV-Report:
ÖPNV-Report Baden-Württemberg: Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de)
 Bericht steht in unterschiedlichen Version (S-XL) unten im Downloadbereich zur Verfügung

ÖPNV-Report Baden-Württemberg 2020

https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkehr/bus-und-bahn/oepnv-report-baden-wuerttemberg/
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ÖPNV-Report Baden-Württemberg 2020

Analyse des Status Quo des ÖPNV in BW 
auf unterschiedlichen räumlichen Ebenen 

Vergleich mit ähnlich strukturierten Best-
Practice-Regionen

Ableiten von Handlungsempfehlungen zur 
Erreichung des Verdopplungsziels bis 2030

Veröffentlichung der Studie im Dezember 
2020
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ÖPNV-Report Baden-Württemberg

Ergebnisse der Studie

Erreichung der Verdopplung 
der Nachfrage im ÖPNV in 

BW bis 2030 möglich 

Gemeinsame Kraftanstrengung 
und Einbeziehung aller 
relevanten Akteure

Flexible Bedienformen als 
wichtige Ergänzung in Zeiten/ 
Räumen schwacher Nachfrage.

Verbesserung des Preis-
Leistungs-Verhältnisses

Deutliche Taktverdichtung in 
allen Regionen

https://www.google.de/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fpixabay.com%2Fde%2Fvectors%2Ftarget-ziel-arrow-shooting-dart-3823872%2F&psig=AOvVaw3y4Odb2iLQ6qTuSMBQt-Ri&ust=1586940011314000&source=images&cd=vfe&ved=0CAIQjRxqFwoTCICg6a_C5-gCFQAAAAAdAAAAABAE
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Empfehlungen der ÖPNV-Zukunftskommission
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Download ÖPNV-Strategie 2030:

ÖPNV-Strategie 2030: Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de)

https://vm.baden-wuerttemberg.de/de/mobilitaet-verkehr/bus-und-bahn/oepnv-strategie-2030/
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Infrastruktur

Kommunikation Rahmen (Recht, 
Finanzen und Personal)

Organisation 
& Strukturen

MonitoringBetrieb, Qualität, 
Fahrzeuge

10 Handlungsfelder der ÖPNV-Strategie 2030

Angebot

Vernetzte 
Mobilität

Tarif & Vertrieb

Steuerung des 
Straßenverkehrs
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Kundenzentriert denken, denn

Mobilität beginnt zuhause, darum…

…Reisekettenbetrachtung nicht 

Verkehrsträgerbetrachtung!

vorher während nachher

ÖPNV in BW – Umsetzung der Mobilitäts-Strategie BW
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2. Maßnahmen: 
Was ist bereits auf den Weg gebracht?
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ÖPNV in BW – Was ist bereits auf den Weg gebracht?
Verbesserung des Verkehrsangebotes 
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ÖPNV in BW – Was ist bereits auf den Weg gebracht?
Baden-Württemberg Tarif

Meilenstein bei der 
Weiterentwicklung der 

ÖV-Tariflandschaft 
in Baden-Württemberg

• gilt für Fahrten im Verbundgrenzen überschreitenden 
Verkehr landesweit im SPNV und ÖSPV

• attraktives Tarifniveau (rd. 25 - 30 % unter C-Tarif) 
→ wird vom Land mit rd. 20 Mio. Euro p.a. gefördert

• Innovatives Lizenzierungsverfahren beim E-Ticket-
Vertrieb

• Erfolgreiche Einführung der 1. Stufe am 09.12.2018 

• aktuell: Umsetzung der Stufe 2
 12/2020: Einführung BW-Tarif-Zeitkarten
 bis 12/2021: Integration Verbundgrenzen 

überschreitender ÖSPV-Linien
 bedarfsorientierte Ausdehnung des Vertriebs auf 

den ÖSPV
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früher:

eine Reise -

drei Tickets

KVV VVSVPE

Karlsruhe

Hbf

Waldstadt

Hbf

Fernseh-

turm

Stuttgart

eine Reise – ein Ticket
Bsp.: Von Karlsruhe-Neureut zum Stuttgarter Fernsehturm

heute:

eine Reise –

ein Ticket

VPE VVSKVV

Karlsruhe

Waldstadt Fernseh-

turm

Stuttgart

Hbf

integrierte Anschlussmobilität

Hbf

eigene Darstellung

ÖPNV in BW – Was ist bereits auf den Weg gebracht?
Baden-Württemberg Tarif
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ÖPNV in BW – Was ist bereits auf den Weg gebracht?
Baden-Württemberg Tarif Stufe 1

Tarifabsenkung hat zu attraktiven Ticketpreisen geführt –
alle Einzeltickets sind günstiger als das landesweite Tagesticket
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Auch bei den Zeitkarten günstige Preise!

bis 12.12.2020

DB

Streckenzeitkarte

C-Tarif 

ohne ÖPNV-Nutzung 
am Start- und Zielort

Heilbronn - Stuttgart 195,70 €

Freudenstadt - Rastatt 199,70 €

Ravensburg - Biberach 185,-- €

Lörrach - Freiburg 212,40 €

ab 13.12.2020

BW-Tarif

mit ÖPNV-Nutzung am 
Start- und Zielort

192,-- €

171,60 €

165,-- €

109,20 €

Da sich die Preisbildung der BW-Tarif-Zeitkarte an den Preisen der jeweiligen 
Verbundzeitkarten orientiert, fällt die Rabattierung je Relation unterschiedlich aus.

Verbundkombi

mit ÖPNV-Nutzung 
innerhalb der 
erworbenen
Tarifzonen

224,-- €

198,60 €

190,20 €

114,80 €

ÖPNV in BW – Was ist bereits auf den Weg gebracht?
Baden-Württemberg Tarif Stufe 2



M INISTERIUM FÜR VERKEHR

Folie 18

bwtarif macht ÖPNV deutlich attraktiver

 Trotz Tarifabsenkung von ca. 30 % im 
Relationstarif konnte der Umsatz leicht 
gesteigert werden. Im Jahr 2019 lag der 
Umsatz im bwtarif bei ca. 123 Mio. Euro.

 Die Fahrgast-Nachfrage stieg um knapp 10 %.

ÖPNV in BW – Was ist bereits auf den Weg gebracht?
Baden-Württemberg Tarif
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3. Ausblick: 
Unsere Maßnahmen für eine ÖPNV-Offensive
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Zielsetzung: Verdopplung der Fahrgastzahlen bis 2030

Koalitionsvertrag 2021 – „Jetzt für morgen“

Fünf Maßnahmen für eine ÖPNV-Offensive 

1. SPNV-Zielkonzept 2030

2. Mobilitätsgarantie im ÖPNV!

3. Mobilitätspass für Kommunen

4. Antriebswende im Bus- und Bahnverkehr (Clean-Vehicle-Directive)

5. Attraktive Tarifangebote
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1. SPNV Zielkonzept 2030: 

Weitere Verbesserung des Verkehrsangebots

 Zielkonzept 2025: landesweiter Stundentakt 
für den SPNV.

 Weiterentwicklung mit höherer Taktdichte 
angestrebt. 

 Reaktivierungspotentiale ausschöpfen.
 Ansatz: Mehr Schiene in die Fläche bringen!

 Weiterentwicklung des 
Regiobusprogramms
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2. Mobilitätsgarantie im ÖPNV!

Illustration: Jonas Raeber

 Verlässliche Anbindung aller Ortschaften 

(geschlossene Orte) zu gängigen Verkehrszeiten:

 Ballungsraum mind. 15-Minuten-Takt, 

 Ländlicher Raum 30-Minuten-Takt 

 In Räumen und zu Zeiten schwacher 

Verkehrsnachfrage mit On-Demand-Angeboten

 Bis 2026: Realisierung in Hauptverkehrszeit 

landesweit (Stufe 1)

 Einführung der Mobilitätsgarantie im Dialog mit 

Kommunen
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Der massive Angebots-Ausbau wird nicht ohne zusätzliche Mittel funktionieren. 

3. Mobilitätspass für Kommunen

Bund

• Einsatz BW für 
mehr Regmittel

Land

• Zusätzliche
Landesmittel

Kommunen

• eigene Mittel

• Mobilitätspass

Was ist der Mobilitätspass?

Zusätzliches Finanzierungsinstrument für Kommunen für ÖPNV-Angebotsausbau und/oder 

günstigen Tarif
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3. Mobilitätspass für Kommunen

Gutachten: Drei flexible Grundmodelle denkbar

1. Mobilitätspass für Einwohner*innen („Bürgerticket“)

 Verpflichtende, monatliche Abgabe der Einwohner*innen eines Erhebungsgebietes

 Dafür vergünstigte oder kostenfreie ÖPNV-Nutzung (Mobilitäts-Guthaben)

2. Mobilitätspass für Kfz-Halter*innen („Nahverkehrsabgabe“)

 Verpflichtende, monatliche Abgabe der Kfz-Halter*innen eines Erhebungsgebietes 

 Dafür erhalten Kfz-Halter*innen vergünstigte oder kostenfreie ÖPNV-Nutzung (Mobilitäts-

Guthaben)

3. Mobilitätspass für Kfz-Nutzer*innen („Straßennutzungsgebühr“)

 Gebühr bei Nutzung definierter Straßen mit Kfz

 Dafür erhalten Kfz-Nutzer*innen vergünstigte ÖPNV-Nutzung (Mobilitäts-Guthaben)
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4. Antriebswende im Bus- und Bahnverkehr

Clean-Vehicle-Directive

Das Saubere-Fahrzeuge-Beschaffungs-Gesetz ist die nationale Umsetzung der EU-Richtlinie Clean 
Vehicles Directive (CVD) und ist am 15. Juni 2021 in Kraft getreten.

Fahrzeugklasse Definition sauberes Fahrzeug

Beschaffungsquoten 
Phase 1;
02.08.2021 bis 
31.12.2025

Beschaffungsquoten 
Phase 2;
01.01.2026 bis 
31.12.2030

Busse
(>5 t)

Nutzung alternativer Kraftstoffe 
(lt. Art. 2 AFID bspw. Strom, Wasserstoff, 
Erdgas, synthetische Kraftstoffe**, 
Biokraftstoffe**)

45 %* 65 %*

*Die Hälfte der beschafften Busse muss emissionsfrei sein, z.B. Elektro- oder Brennstoffzellenfahrzeuge
** Alternative Kraftstoffe dürfen nicht mit konventionellen, fossilen Kraftstoffen gemischt werden.
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4. Antriebswende im Bus- und Bahnverkehr

Busförderung

 Wir unterstützen die Umstellung mit 
unserem Busförderprogramm!

 2021: Insgesamt 26,8 Mio. Euro für die 
Beschaffung von mehr als 400 neue 
Linien- und Bürgerbusse.

 Davon rd. 20 Mio. Euro für 
klimaverträgliche Fahrzeuge.

 Diesen Anteil wollen wir weiter 
steigern! 
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„Für attraktive Tarifangebote: 

Wir werden landesweit attraktive und digital 
verfügbare Tarifangebote im ÖPNV für alle 
Kundengruppen in Verbünden und im bw-Tarif 
prüfen, mit dem Ziel, landesweit günstige Tickets 
einzuführen, wie zum Beispiel das „1-2-3-Ticket“.

5. Attraktive Tarifangebote

In einem ersten Schritt werden wir mit finanzieller 
Unterstützung  des  Landes die  Einführung  eines  
attraktiven  Schüler-, Auszubildenden-, 
Studierenden- und Jugendtickets zum Preis von 365 
Euro pro Jahr mit landesweiter Fahrtmöglichkeit
anstreben.“
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• neue Organisation der Verbünde (Zuschnitt, Aufgaben, Prozesse)
wird teilweise notwendig!

• Open Data muss gelebt werden!

• flexible Angebote müssen mit aufgenommen werden!

6. Ausblick  

Verkehrsverbund Mobilitätsverbund MaaS-Verbund?

Konsequenz des kundenzentrierten Ansatzes:
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Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg

Dorotheenstraße 8 • 70173 Stuttgart

Postfach 10 34 52 • 70029 Stuttgart 

Telefon: 0711 231-5830

Fax: 0711 231-5899

poststelle@vm.bwl.de

www.vm.baden-wuerttemberg.de 

Vielen Dank!


